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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

  Nr.: 156/2026 

◼ Dezernat I - Finanzen, Zentrales Management & 

Bildung 

26.06.2026 

◼ Fachbereich Stabsstelle Beteiligungsmanagement 

◼ Verfasser/-in Dressel, Corina 

◼ Telefon 07621 410-1010  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Verwaltungsausschuss öffentlich 15.07.2026 

Kreistag öffentlich 22.07.2026 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Jahresabschlüsse 2025 der Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH und der 
beiden Tochterunternehmen Kliniken Lörrach Service GmbH und MVZ GmbH 
 

Beschlussvorschlag  

 
  
Der Kreistag hat die Jahresabschlüsse 2025 der Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH und 
ihrer Tochterunternehmen vorberaten und ermächtigt die Landrätin, in der Gesellschafterver-
sammlung folgende Beschlüsse zu fassen:   

Betreffend die Kliniken GmbH: 

1. Der Jahresabschluss 2025 der Kliniken GmbH wird in der Fassung des Prüfungsberichtes 
vom 26.06.2026 (Anlage 1) festgestellt. 

2. Der Jahresfehlbetrag 2025 in Höhe von – 5.911.533,86 € (Vorjahr: - 28.696.788,72 €) wird 
mit dem bestehenden Verlustvortrag in Höhe von 58.536.387,47 € als Bilanzverlust in Höhe 
von 64.447.921,33 € auf neue Rechnung vorgetragen.  

3. Dem Vorsitzenden Geschäftsführer der Kliniken GmbH Udo Lavendel und der damaligen 
Geschäftsführerin Monika Röther wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung erteilt. 

4. Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2026 ist die Prüfungsgesellschaft BW Partner 
zu bestellen. Der Prüfungsauftrag ist auch auf die sich aus § 53 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 
HGrG ergebenden Aufgaben zu erstrecken. 
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Betreffend die Kliniken Lörrach Service GmbH: 

1. Der Vorsitzende Geschäftsführer der Kliniken GmbH, Herr Udo Lavendel wird ermächtigt 
und angewiesen in der Gesellschafterversammlung der Tochtergesellschaft „Kliniken 
Lörrach Service GmbH“ wie folgt zu beschließen: 

a) Der Jahresabschluss 2025 der Kliniken Lörrach Service GmbH wird in der Fassung des 
Prüfungsberichtes vom 26.06.2026 (Anlage 2) festgestellt. 

b) Der Jahresüberschuss 2025 in Höhe von 102.874,10 € (Vorjahr: 81.816,33 €) und der 
bestehende Gewinnvortrag in Höhe von 1.464.529,83 € werden als Bilanzgewinn in Hö-
he von 1.567.403,93 € auf neue Rechnung vorgetragen.  

c) Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2026 ist die Prüfungsgesellschaft BW Part-
ner zu bestellen. Der Prüfungsauftrag ist auch auf die sich aus § 53 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 
2 HGrG ergebenden Aufgaben zu erstrecken.  

2. Dem Vorsitzenden Geschäftsführer der Kliniken GmbH Udo Lavendel und der damaligen 
Geschäftsführerin Monika Röther wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung erteilt. 

Medizinisches Versorgungszentrum Landkreis Lörrach (MVZ) GmbH: 

1. Der Vorsitzende Geschäftsführer der Kliniken GmbH, Herr Udo Lavendel, wird bevollmäch-
tigt in der Gesellschafterversammlung der MVZ GmbH folgende Beschlüsse zu fassen: 

a) Der Jahresabschluss 2025 der MVZ GmbH wird in der Fassung des Prüfungsberichtes 
vom 26.06.2026 (Anlage 3) festgestellt. 

b) Der Jahresfehlbetrag 2025 in Höhe von -344.742,08 € (Vorjahr: -317.547,54 €) und der 
bestehende Verlustvortrag in Höhe von 1.699.071,79 € werden als Bilanzverlust in Höhe 
von 2.043.813,87 € auf neue Rechnung vorgetragen.  

c) Zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2026 ist die Prüfungsgesellschaft BW Part-
ner zu bestellen. Der Prüfungsauftrag ist auch auf die sich aus § 53 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 
2 HGrG ergebenden Aufgaben zu erstrecken.  

2. Dem Vorsitzenden Geschäftsführer der Kliniken GmbH Udo Lavendel und der damaligen 
Geschäftsführerin Monika Röther wird für das Geschäftsjahr 2025 Entlastung erteilt.  
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 1 Finanzen, zentrales Management & Bildung 

Produktgruppe 41.10 Krankenhäuser 

Produkt(e) 41.10.01 Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Nachhaltige Sicherung einer guten medizinischen 
Versorgungsqualität im Landkreis. 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

 Steuerung der Klinikgesellschaft i.S. der strateg. Ziele 
des kommunalen Trägers und nach den Grundsätzen 
der Beteiligungsrichtlinie des LK Lörrach 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

Fristgerechte Feststellung des Jahresabschlusses 

◼ Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

◼ Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja, s. Sachverhaltsdarstellung 

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

         €       €              

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       
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Begründung  

 

▪ Sachverhalt 

  
Für die Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH und ihre beiden Tochtergesellschaften die Kli-
niken Lörrach Service GmbH und die MVZ GmbH liegen die mit einem uneingeschränkten Be-
stätigungsvermerk versehenen Prüfungsberichte zu den Jahresabschlüssen für das Geschäfts-
jahr 2025 vor.  

Der Aufsichtsrat der Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH hat die Jahresabschlüsse in sei-
ner Sitzung am 10.Juli 2026 vorberaten und empfiehlt der Gesellschafterversammlung die hier 
vorgelegte Beschlussfassung.  

Gem. § 34 Abs. 2 LKrO BW sind die Jahresabschlüsse der kreiseigenen Unternehmen vor der   
Beschlussfassung in der Gesellschafterversammlung dem Kreistag vorzulegen. 

 

Jahresergebnis 2025 Kliniken GmbH  

Die Gesamterlöse (Position 1 bis 4a der Gewinn- und Verlustrechnung) sind im Vergleich zum 
Vorjahr um 6,1 Mio. € angestiegen, was insbesondere auch mit der Steigerung der Pflegeerlöse 
i. H. v. ca. 3,6 Mio. € zusammenhängt. Des Weiteren sind die Basisfallwerte in der Somatik und 
der Psychiatrie um den Veränderungswert angehoben worden.  

Die Aufwandsseite ist im Wesentlichen durch eine Steigerung beim Personalaufwand (+13,1 
Mio. €) und einer Reduzierung des Materialaufwands (-15,0 Mio. €) gekennzeichnet. Diese 
Entwicklung hängt mit dem Abbau von Arbeitnehmerüberlassungen und dem Aufbau von eige-
nem Personal zusammen.  

Im abgelaufenen Geschäftsjahr war ein Fehlbetrag in Höhe von -5.912 T€ (VJ: -28.697 T€) zu 
verzeichnen Unter Berücksichtigung des vom Träger gewährten Betriebskostenzuschusses in 
Höhe von 21 Mio. €, der zum Ausgleich des im Geschäftsjahr 2024 entstandenen Fehlbetrags 
diente und unter den Zuweisungen und Zuschüssen der öffentlichen Hand erfasst wurde, ergibt 
sich ein operativer Verlust von rd. - 26,9 Mio. € (VJ: - 35,7 Mio. €). Dieser resultiert insbesonde-
re aus zu bewältigenden Kostensteigerungen im medizinischen und technischen Bereich. 

Wesentliche Kostentreiber in 2025 waren: 

− die Ausgaben für Fremdpersonal, insbesondere Pflegekräfte und Ärzte incl. Konsiliar- und 
Notärzte. Die Ausgaben für Fremdpersonal konnten jedoch im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum um fast 52 % reduziert werden. Diese Kosten sind beim Materialaufwand in den 
Aufwendungen für bezogene Leistungen enthalten. 

− Der Aufwand für Löhne und Gehälter einschließlich Sozialabgaben und Aufwand für Alters-
versorgung. Hierbei erhöhte sich der Aufwand um 13.092 T€ auf 135.242 T€.  

Vor diesem Hintergrund konnte der Krankenhausbetrieb nicht kostendeckend wirtschaften, je-
doch konnte zumindest der geplante Verlust von ca. 6,4 Mio. € etwas verbessert werden. 

Die wirtschaftliche Lage der Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH hat sich in 2025 (gegen-
über dem Vorjahr um knapp 10 Mio. € im operativen Bereich) verbessert, die Gesellschaft be-
findet sich allerdings noch immer im Restrukturierungsprozess.  

Zur Abwendung der bestandsgefährdenden Risiken aus den operativen Verlusten und für die 
Finanzierung der Fertigstellung des im Bau befindlichen Zentralklinikums ist die Kliniken des 
Landkreises Lörrach GmbH auch weiterhin auf die finanzielle Unterstützung durch den Land-
kreis als Träger angewiesen.  
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Jahresergebnisse 2025 der Tochterunternehmen 

• Kliniken Lörrach Service GmbH, Lörrach    

Die Kliniken Lörrach Service GmbH hat das Geschäftsjahr 2025 mit einem Jahres-
überschuss von 102.874,10 € abgeschlossen. 

• Medizinisches Versorgungszentrum Landkreis Lörrach (MVZ) GmbH   

Das Medizinische Versorgungszentrum hat das Geschäftsjahr 2025 mit einem Jah-
resfehlbetrag von -344.742,08 € abgeschlossen.  

 
In den beigefügten Anlagen 1-3 sind die Prüfungsberichte der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
BW Partner zu den Jahresabschlüssen der Kliniken GmbH und ihren Tochterunternehmen für 
das Geschäftsjahr 2025 dargestellt und analysiert. 
 
Für die Prüfung der Jahresabschlüsse 2026 wird kein Wechsel der Prüfungsgesellschaft emp-
fohlen.  
   
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

Thomas Wiesler 
Dezernent  

 
 
 

▪ Anlagen 
1) Prüfbericht zum Jahresabschluss 2025 Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH 
2) Prüfbericht zum Jahresabschluss 2025 Kliniken Lörrach Service GmbH Lörrach 
3) Prüfbericht zum Jahresabschluss 2025 MVZ Landkreis Lörrach GmbH 

 
 
 


